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1. Thema der Unterrichtsstunde:

„Wir schreiben Elfchen“ – Eigenständiges Verfassen von Elfchen zum Thema Winter unter Berücksichtigung des zuvor erarbeiteten Wortfeldes zum Winter und unter Beachtung der Gedichtstrukturen. 

2. Thema der Reihe: 
„Wir schreiben Elfchen“ – Kennenlernen dieser Gedichtform und Produktion gleichartiger Elfchen zum Thema Winter für das Klassen-Elfchen-Buch.

3. Aufbau der Reihe:
1. Einheit: „Wir lernen Elfchen kennen“ – Kennenlernen der Gedichtform durch Herausarbeiten formaler und inhaltlicher Strukturen zur Erstellung eines „Schreibrezeptes“.

2. Einheit: „Das Schreibrezept der Klasse“ – Erste Anwendungsversuche des Rezeptes durch Rekonstruktion der Form unterschiedlicher Elfchen und eventuell eigenes Verfassen dieser Gedichtform.

3. Einheit: „Wir erfahren und beschreiben den Winter“ - Erstellen eines Wortfeldes zum Winter unter Berücksichtigung der Erfahrungen der Kinder.

4. Einheit: „Wir schreiben Elfchen“ – Eigenständiges Verfassen von Elfchen zum Thema Winter unter Berücksichtigung des zuvor erarbeiteten Wortfeldes zum Winter und unter Beachtung der Gedichtstrukturen. 
5. Einheit: „Wir präsentieren unsere Elfchen“ – Überarbeiten der Gedichtentwürfe unter inhaltlichen und rechtschreiblichen Aspekten und sammeln der Ergebnisse in einem Klassen-Elfchen-Buch.

4. Didaktische Schwerpunktsetzung 

4.1 Kernanliegen

Der Schwerpunkt der heutigen Stunde liegt in der Produktion von Elfchen nach einem zuvor erarbeiteten Rezept und unter Berücksichtigung des erstellten Wortfeldes zum Thema „Winter“. Laut Lehrplan Sprache lässt sich diese Stunde in die Bereiche „Umgang mit Texten“ und „Schriftlicher Sprachgebrauch“ einordnen. „Ausgangspunkt und Grundlage des UMGANGS MIT TEXTEN im Unterricht sind die Verstehensversuche der Kinder. Diese Verstehensversuche sind – besonders bei poetischen Texten – nicht als bloß unzulängliche Annäherungen an eine vorab festliegende Interpretation aufzufassen. Sie sind vielmehr Ausdruck der individuellen Auseinandersetzung des Kindes mit einem Text“ (Lehrplan Sprache, S. 26). Aufgabenschwerpunkte im Bereich „Umgang mit Texten“ liegen vor allem darin, die Freude der Kinder mit Texten zu arbeiten zu wecken und zu fördern. Ebenso muss es ihnen ermöglicht werden, sich auf verschiedene Textsorten einzulassen (z.B. Gedichte, Erzählungen, Sachtexte etc.) 

Das kreative Verfassen von eigenen Elfchen, also eigenen Texten trägt zur Auseinandersetzung der Kinder mit ihrer Lebenswirklichkeit bei, da sie in ihren Texten ihre Gefühle in Bezug auf den Winter ausdrücken können. Den Kindern wird es ermöglicht mit Kopf, Hand und Herz zu lernen und zu arbeiten, da sie sich in der vorigen Stunde über den Winter äußern und ihn auch durch einen Gang nach draußen intensiver wahrnehmen konnten. Die Äußerungen der Kinder wurden als Wortfeld gesammelt und dienen ihnen in der heutigen Stunde zur Orientierung.

Die Gedichtform Elfchen ist eine einfache und klar strukturierte lyrische Textart, deren Aufbau in einer der vorausgegangenen Stunden erarbeitet und besprochen wurde. Sie besteht aus elf Wörtern und fünf Zeilen und folgt einer bestimmten Struktur (s. Schreibrezept). Die Kinder setzen sich, indem sie analoge Elfchentexte verfassen,  handlungs- und produktorientiert mit dem Gedicht auseinander. Sie können ihre eigenen Bedürfnisse und Einstellungen zum Winter verschriftlichen. Die Gedichte werden nach der Überarbeitung zu einem Klassen-Elfchen-Buch gebunden und für alle Kinder der Klasse zugänglich gemacht.

Die Kinder müssen sich intensiv mit der Textart „Elfchen“ auseinandersetzen, ihre Besonderheiten und ihren Aufbau beachten, um ein eigenes Elfchen zu verfassen. Die Kinder haben sich bereits bei der Erarbeitung der Struktur analytisch mit dieser auseinandergesetzt, dies findet auch in dieser Stunde statt, da die Kinder ein eigenes Elfchen produzieren.

4.2 Lernzuwachs

Die Kinder sollen in dieser Stunde einerseits das Elfchenrezept schreibend verinnerlichen und  sich andererseits auf den Inhalt des Gedichts konzentrieren, indem sie das zuvor erarbeitete Wortfeld zum Thema „Winter“ zur Hilfe nehmen. Sie erfahren durch diese Gedichtform, dass auch sie in der Lage sind zu kleinen Dichtern zu werden und lyrische Texte zu schreiben.

4.3 Zusammenhang im Lernprozess

Damit das Kernanliegen der Stunde erreicht werden kann, müssen die Kinder:

( das Schreibrezept und somit den Aufbau eines Elfchens verinnerlicht haben, um es sachgerecht anwenden zu können

( motiviert sein, für das Klassen-Elfchen-Buch ein eigenes Elfchen zu verfassen

( bei Bedarf um Hilfe bitten, damit differenziertes Material angeboten werden kann

( ihre Ideen in die geschriebene Sprache übertragen

In Zukunft sollen die Schüler:

( in ihrer Schreibmotivation weiterentwickeln

( sich mit weiteren lyrischen Texten auseinandersetzen

( produktiv mit Texten umgehen

4.4 Strukturierung des Lernweges

Zu Beginn der Stunde findet eine Anknüpfung an die vorherigen Stunden statt in denen die Kinder die Gedichtform Elfchen kennengelernt und eine Wortsammlung zum Thema „Winter“ erstellt haben.

Die Kinder erkennen, dass man mit dieser Sammlung und dem rekonstruierten Elfchenrezept ein eigenes Elfchen schreiben kann. Im Stuhlkreis wird gemeinsam ein Klassenelfchen entwickelt, damit die Kinder auf die Arbeitsphase vorbereitet werden und im Verband der Klasse den Arbeitsauftrag handelnd verdeutlicht bekommen. Den Kindern wird der Arbeitsauftrag erläutert und in die weitere Verwendung der Elfchen erklärt. In dieser Phase werden die differenzierten Arbeitsblätter noch nicht erwähnt. Die Kinder werden bei eventuell anfallenden Schwierigkeiten gebeten sich zu melden und bekommen dann eine individuelle Hilfestellung. Es könnte sein, dass einige Kinder aus „Bequemlichkeit“ sich für ein anderes Arbeitsblatt entscheiden, wenn dieses bereits im Stuhlkreis erwähnt wird.

Einigen Kindern wird es sicherlich nicht schwer fallen, eigene Elfchen zu verfassen, da bereits in der 1. Stunde der Reihe einige Kinder versucht haben, die Struktur durch ein eigenes Elfchen zu erklären. Diese Kinder können noch ein weiteres Elfchen verfassen oder mit der Überprüfung der Rechtschreibung beginnen. Kinder, die Schwierigkeiten während der Arbeitsphase haben, bekommen nach Bedarf eines der differenzierten Arbeitsblätter.

Da in der Reflexionsphase nicht alle Kinder die Möglichkeit bekommen werden ihre Texte vorzustellen, werden diese darauf aufmerksam gemacht, dass sie auf jeden Fall in der nächsten Stunde ihre Elfchen präsentieren dürfen.

5. Zielorientierung
Zielorientierung der Stunde

Die Kinder sollen:

( die zuvor erarbeitete Struktur der Elfchen rekonstruieren

( eigene Elfchen verfassen (eventuell unter Zuhilfenahme des Wortfeldes)

( bei auftretenden Schwierigkeiten das Differenzierungsangebot in Form von Arbeitsblättern nutzen

( durch die Eigenproduktion der Elfchen die Gedichtstruktur schreibend verinnerlichen

( sich in der Reflexion zu den Elfchen äußern ( bezüglich des Inhaltes und der Form)

( erfahren, dass auch sie in der Lage sind Gedichte zu verfassen und somit lyrisch tätig werden können

6. Verlaufsplanung

	Phase
	Handlungsschritte


	Sozial-/Interaktionsform, Medien
	Kommentar

	Einstieg
	Anknüpfung an die vorherige Stunde. L. erinnert an neue Schülerin, die nicht weiß, was Elfchen sind. S. erklären mit eigenen Worten und sortieren das Schreibrezept. Hinweis auf das Wortfeld aus der vorigen Stunde: Was könnten wir damit denn nun machen?
	Stuhlkreis

Schreibrezept auf Papierstreifen
	Zieltransparenz

	Initiation

Erarbeitung
	L. schlägt vor mit dem Wortfeld zum Thema „Winter“ ein Klassenelfchen zu entwickeln. Die S. entwickeln (mit Hilfe des L.) gemeinsam ein Klassenelfchen.

L. erklärt Arbeitsauftrag und weiteren Verlauf der Stunde und Reihe.
	Stuhlkreis

Gespräch

Schreibrezept

Arbeitsblatt
	S. wiederholen und vertiefen Struktur des Rezeptes.

Rezept und Klassenelfchen sowie Wortfeld dienen später als Hilfestellung

	Arbeitsphase
	Die S. arbeiten in Einzel- oder Partnerarbeit. L. verteilt bei Bedarf differenzierte Arbeitsblätter und erteilt individuelle Hilfen.

Eventuell schon rechtschreibliche Überarbeitung.
	Einzel- oder Partnerarbeit

Schreibrezept, Wortfeld

Arbeitsblätter

Klassenelfchen

Differenzierte Arbeitsblätter
	

	Reflexion
	S. stellen ihre Elfchen vor, Mitschüler äußern sich bezüglich des Inhalts (wurde das Thema beachtet?) und bezüglich der Form (wurde das Schreibrezept richtig befolgt?)

Fortsetzung der Präsentation in der nächsten Stunde, sowie Anfertigung des Klassen- Elfchen- Buches.
	Schüler tragen vor, Mitschüler kommentieren

Texte der Kinder
	Würdigung der Ergebnisse.

S. achten auf den Inhalt und die Form
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8. Anhang 
( Schreibrezept:

Wie ist es ? Schreibe 1 Wort

Was ist es ? Schreibe 2 Wörter

Was tut es ? Schreibe 3 Wörter

Was tue ich ? Schreibe 4 Wörter

Schreibe 1 Wort, das besonders gut zu deinem Elfchen passt!

( Arbeitsblätter

( differenzierte Arbeitsblätter
1
1

